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Am 2,6-16, die genannte Israelstrophe innerhalb der Völkersprüche
des mosbuches (Am 53'3’  9 lässt sıch orob In dre1 Abschnıiıtte glıedern
ach V S® findet sıch eine erste Zäsur MO seftzt mıt einem betonten eın,
wobe]l das adversatıve den Gegensatz Vorherigen eutlic macht‘. FAal-
dem begıinnt mıt V.9 eın Rückblick In dıie Geschichte sraels Eınen zweıten
Neue1lnsatz bıldet V3 der mıt 1 N Krn eıne ın das Bıld eines schwan-
kenden agens gefasste Strafankündigung einleıtet. Die Israelstrophe be-
steht also aus den dre1 bschnitten

Botenspruchformel, Überschrift, Vergehen Israels
(V.9-12) Die Wohltaten JHWHs, Gottesspruchformel

V.13-16 Strafankündigung
Die eıle und sSınd in ihrem ursprünglıchen, auf Amos urückge-

henden Textbestan: immer wıleder hinterfragt worden. en einzelnen
Verste1ilen aus V 6:8* gılt diıes VOT allem für V 0:17) Die vorlıegende Arbeıt
hat nıcht das Anlıegen, In diese Debatte einzuste1gen. Allerdings hat 11an in
der Dıiskussion dıe e1 VOIN 0-1 dıe kunstvoll aufgebaute
truktur Von 6=-11 viel wen1g beachtet“”. Dieser Struktur soll hıer nach-

werden. Entsprechen der Ankündigung €  en der rel Verbre-
chen sraels un 1er  . (V.6aß.y) werden dıe vier Freveltaten sraels
entfaltet:

/u 1m Sınne VO  — AADer. sıehe HALA!I I’ 248
In erster Lınıe Jan (3 yn - an72p), V.7bßB WT M S B5 V.8aß
(Hala- D3 D8N) und V.8bß5 (dATON n‘:)‚ sıiehe BH  N
Schmuidt, Redaktıon 1/78-183 spricht MOS ab Nach ıhm ann Wol{f£,
Dodekapropheton 172 Jeremi1as, Prophet 2 9 und Fleischer, Menschenverkäufer
3 ’ 11UT ein1ıge CMNECIL. Fleischer hält uch für unecht (Menschenver-
käufer 36)
uch dıe knappen Ausführungen VO  —; Lubsczyk, Auszug 53-56, bedürfen
dringend eiıner Vertiefung und Präzisierung, VOT allem Was dıe Zuordnung der
„Schuld Israels‘“® und der „„‚Gnadentaten Jahwes*“‘ (Auszug 55) betrifft ıne
andere, wıdersprechende Zuordnung biletet Lubsczyk, Auszug S3%. dar
Der Zahlenspruch welst hıer auf dıie letztgenannte, höhere ahl hın, siehe Roth,
Sequence 304; Jeremias, Prophet 9’ Wol{ff, Dodekapropheton 167f£. Abwegig ist
dıe Deutung auf 3+4: Vergehen (SO Rudolph, Joe]l 129)
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(1) V 6b m519 D7 7S 922 m5550
Unbarmherzige Anwendung der Schuldknechtschaft

(Z) N T9 105° AI m5 xr yaR-BD7DD mN
Sozliale und rechtliıche Unterdrückung der Verarmten

(3) WB WT N 6 12739 u SN 55 IIN
Treulosigkeıt 1mM sexuellen Bereich

man SS u 100° mm mn b(4)
mmN ( 7  S, D WIIV Tuw1

Verwendung VON utern Pfand- und Strafzahlun-
SCH 1Im ult

Miıt V .9 begıinnt dıe Schilderung der Wohltaten zugunsten Isra-
els ın der Geschichte IDEN zweıimalıge NV9+10) welst darauf hın, dass
sıch dıe e11e und gegensätzlich einander verhalten. Von er lıegt
6S nahe, auch ın 9-172 Vıer Wohltaten suchen, dıe den
1er ergehen sraels entsprechen.6

(1) aablalp N  IIN 9 17077
mı95y 7, JO Jrl  U c A N

alafale 17 29 5177575 12-)2) 7 DN Y
Vertilgen des Amorıiıters wegen des Volkes Israel
durch JHWH

(2) 10a BA SS m50
Heraufführung Israels AdUus Agypten durch JHWH

(3) 10b ";ax ; en mu55 7907 R0 N DD IN 12
Ireue während der Wüstenzeiıt

(4) ]la m5 r35 HTa mNıa 5 S}  n  SS D27’DN)
abe VON Nasıräern und Propheten durch JHWH

Dıie eıle und bılden eıne zweıglıedrige Eınheıt, innerhalb derer dıe
vier ergehen (V.6b-8) und die (inadentaten (V.9-1 1a) SCHNAUCS-
tens aufeınander bezogen SInd. Diese Bezogenheıt kann zunächst auf der
ene der verwendeten 1 empora aufgewıesen werden:

FD V.6b inf SIr perf h1 Impf cons hı
(2) N 9 part ımpf hı1 10a perf hı
{3) X- EB ımpf q + ınf cstr p1 10b ımpf OMNsS$s hı1 inf SIr

1la(4) ımpf h1 ımpf ımpf OMls h1
Es zeigen sıch olgende Auffälligkeıiten:

Dies hat 1922 schon Sellın, Zwölfprophetenbuch O5 beobachtet, aber soweiıt
ich sehe, nıe näher ausgeführt.
aablale ist nıcht räumlıch fassen, sondern hat kausale Funktıon, sıehe HALAI
37 88
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In 6b-8 ist das Oal der bevorzugte Verbalstamm, abgesehen VON den
Ausnahmen ın V.7aß, V./7bß und Racy In A O11 la finden sıch dagegen
ausschließlic Hifil-Formen, einzıge Ausnahme bıldet das Qal In

V FD und 10b korrespondıeren einander: €1 verwenden als JTempora
ausschlhelblic das Imperfekt. em enden diese beıden Verse Jeweıls mıt
eiıner VON eingeleıteten Infinıtivkonstruktion.
Insgesamt ist bemerkenswert, dass dıe 021771 gleichmäßiger aufgebaut SINd:
In V 9+10a findet sıch Jeweıls perf hı: V 10b+1]I la en Jjeweıls eın
Imperfektum consecutıivum 1mM 111 als erste Zeitform

Jedoch findet dıe Gegenüberstellung und Kontrastierung der ergehen
sraels und der Wohltaten JHWHs nıcht 11UT auf der ene der verwendeten
Tempora, sondern auch auf altlıcher ene statt olgende Tabelle Adll-

schaulıicht dies.
(D V 6b
Gewinn VOoON Sachwerten (Gjewıinn Von Lebensraum für Menschen

für eld
Ad Sandalen uch

Verlust durch Verkauf VON Verlust durch Vernichten der
unteren Bevölkerungsschichten erhabenen Amoriter
Geringschätzung der Armen Hochschätzung Israels durch
durch Israe]l JHWH
(Z) V_.J/a 10a
Israel bringt Menschen ach JHW. führt Israel herauf aus
unten, indem trıtt und beugt Agypten.
(3) N 10b
Vater und So  S gehen JHWH Iässt Israel gehen.
demselben Mädchen.
Israel handelt treulos. JHWH ist [Teu gegenüber Israel.
Negative Absıcht: Entweihung Positive Absıcht: Landbesıtz
des Namens JHW Hs
(4) V.S 1la
Israelıten legen ich nieder. JHWH Iässt Nasıräer und Propheten

aufstehen.
Irinken VO|  —_ Weın durch Israelıten Enthaltsamkeit der Nasıräer

Zunächst korrespondieren (1) V 6b und WAar sınd dıe beıden Verse
Von csehr ungleıicher änge Dennoch geht 6S In beiden Versen darum, dass
Personengruppen weggegeben werden. In V 6 verkauft Israe]l dıe
Armen, In V.9 vernichtet JHWH dıe Amoriter (2x 77517 h1) Diese beıden
Gruppen stehen ın einem großen Gegensatz zuelınander: Dem D7 T und der
Armut des steht In V.9 der Amoriter gegenüber, dessen O,

In AF und steht dıe erste Verbalform Jeweıls 1m Qal
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UN: AC. mıt dem Bıld der ern und der Eıchen beschrıieben wird. Des
Weıteren dıie Verse auch, WAarTrullll der Handel getätigt WITrd: Den änd-
lern In V _ .6b geht CS um finanzielle (Jewinne (3933) und geringe Sachwerte

(D°> 1a03 JHWH geht Cn sein Volk (V..9 D7“15) eic hımmel-
schreiender Gegensatz: en! JHWH den mächtigen Amorıter für se1n
Volk preisgibt9, erkauft Israel die Geringen iın se1ıner Miıtte ächerli-
cher Kleinigkeıten.

(2) In VFE und V I0a etrıfft der Gegensatz dıe aglerenden Personen
Israel bringt nach und krümmt; JHWH bringt nach oben: ährend
Israel den Kopf der m 555 auf dem au Hritt.. und den Weg der

eugft, ist s JHWH, der se1in olk gerade Aaus Ägypten heraufgeführt hat
Dıie 1H7ze n m 19 iıst hıer 10a bewusst gesetzt STa dem ebenso möglıchen
NC} (herausführen). Die erwendung VOINl l ist hıer nıcht unbedingt mıt
eıner Sprachanleıihe be1 deuteronomistischer Theologıe erklären, wıe das
immer wıeder C wiırd, 1elmehr soll der Gegensatz mNN und 109°} ın
N 9 hergestellt werden.

(3 VB und VB Ssınd verbunden Urc den gemeiınsamen eDrauc
der urzel 79 (V./7D 355 10b 7281) und Hrc die Infinitivkonstruk-
t1ionen als Nachsatz, dıe ın sıch eınen streng parallelen au aufwelisen:

Gen Inf + 5
V 76B W Zn e

1771 N DN mu
1eder 1eg der inhaltlıche Gegensatz auf der and en eın Mann

und eın Vater demselben Mädchen gehen und damıt ftreulos handeln
erwelst sıch JHWH als eın Ilreuer Gott, der se1ın olk 4() Jahre lang

in der W üste leıtet (V.105) ährend sraels Verhalten negatıve Folgen
zeıtigt (Entheıiligung des Namens 57 ist Verhalten
konstruktiv für Israel OE o1bt ıhnen Land ZU) Besıtz V.10bß) Den KEın-
Sailz für se1n olk wollen auch dıe beıden betont M ODDN ın
V 10a+b unterstreichen.

Bleıben abschliessend noch (4) V S und VLEa betrachten: V Sa
beschreı1bt, wı1e sıch Israelıten auf gepfändeten Kleıdern ausstrecken‘ l, also
sıch hınsetzen oder inlegen JHWHi ist 6S dagegen, der Propheten und

Eın äahnlıcher Gedanke findet sıch später be1 DeuterojesaJja (Jes 43,4)
mN ist Pleneschreibung für das Partızıp Präsens Qal der Wurzel A 1W, die hıer
(zer)treten” bedeutet Das legt schon alleın ahe (Ta MATOUVTA), sıehe uch
GeSse, Komposition 110, und GeSse, Amos 61
Z/u ı 1002 ın intransıtıver Bedeutung sıehe: Gesen1us, Handwörterbuch 500
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Nasıräer aufstehen lässt DiIie ewegungen sınd In sıch gegensätzlich. “ I dies
etrıifft auch den Umgang mıt Weın während In den Nasıräern
Menschen beruft, dıe sıch des OlIlS enthalten (V:Ha) en die
Israelıten nıchts Besseres tun, als den Weın der Anderen 1m Tempel
frinken

es ın allem machen V 6b-1la eutlıc wI1Ie sehr Israe] mıt seinem
Verhalten dem Handeln widerspricht. ährend JHW für Israel
aglert, handelt Israel se1inerseı1ts egolstisch Ffür sich und das auf Kosten
selner Volksgenossen. Dieser Gegensatz wırd auf formaler, syntaktıscher,
wI1Ie auch auf inhaltlıcher ene ausgeführt.

Be1 HSC bısherıgen Betrachtung wurden dıe Rahmenfragmente V 6a
und V-AND-I? noch nıcht berührt tellen WITr N AD zunächst noch zurück!
6a0 (Botenspruchformel TT N 35) und (Gottesspruchformel O
ON)) bılden eıne Inclusio: Nur ın 6a0 und der (Gjottesname
FT uchYund 1ba entsprechen sıch: Ybıldet dıe ber-
schrı und dıe Eınleitung der ergehen, während dıe rage die
Unterschrı und damıt den Abschluss der Schilderung der 1er (Gnadentaten
JHWHs bıldet DiIie Verbindung wırd HC das 1gnalwo w geschaf-
ten Von er hlıegt in Am 2,6-11 eıne konzentrische truktur VO  Z

12 Noch schärfer wiırd der Gegensatz, WEn 1HNan den T:  Nn /usammenhang ZW1-
schen der Kleidung und der Persönlichkeit ihres J rägers bedenkt, sıehe Weıppert,
Kleidung 496 Während JHWH Propheten und Nazıräer aufstehen hat lassen,
drückt Israe]l dıe Kleıder, Iso Pfandgeber selbst auf den Boden.
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6aß.y egen der Tre1 Verbrechen
Israels (58W7), und z Jer
nehme ıch nıcht zurück.

Weıiıl Ss1e den Gerechten für Ya Ich ber habe den Amoriter (1)
eld verkaufen (3953) und den Z uch (D7“\357)) vertilgt,

dessen Höhe wıe dıe Höhe VONArmen 34 einem Paar anda-
len (D°> Ia Zedern WAäl, und Wlr stark

wWwIe FEıchen.
Und ich vertilgte seine Frucht

droben und seıne Wurzel
unten.

/a Sıe treftfen DNWM) das Ja Ich ber habe uch Adus (2)
aup! der Geringen auf dem Staub Agyptenland heraufgeführt

mynder rde und beugen den Weg
der Elenden.

Eın Mann und seın ater gehen |Ob und 1e13 728)) uch (3)
(155) dem |gleichen| MÄäd- Jahre lang In der uste gehen,
chen, (um meınen heilıgen Na- (um das and in Besıtz des
ICI entweıhen.) Amoriters in Besıtz neh-

IN  S
Xa Sıe strecken sıch d Uus auf | la Ich 1e13 einigel VON (4)
gepfändeten Kleıdern neben Je- Söhnen Propheten
dem Altar aufstehen (D’DN)) und einıge

und trinken den Weın G2) VOIl Aaus SHSTCH Jungen Männern
Bußleistungen 1mM aus hres Nasıräern B:
Gjottes

1 1DB Spruch Von m& a“bß Spruch von M _  ET
ber iıhr gabt den Nasıräern

DF3 Weın G trınken,
und den Propheten habt
iıhr befohlen: „Prophezeıt
nıcht!*‘

Diese achlage lässt 1U vermuten, dieser SC se1 als Einheıit VO
eiıner and geschaffen. Nun welsen aber O9-1 1 zahlreiche Anklänge

179 hıer in partıtıver Bedeutung ohne CNaAauUC Bezeichnung der Teılgrösse, sıehe
ATSA: 2,566
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deuteronomisches und deuteronomuistisches Sprachgut au Besonders
auffällig ist jJedoch dıe ähe VON Am 2,10b Ditn 29,4 (und 8 2)15
Am 2,10b Aa R C Y ON - DN mu55 73 D7 UQ n b 7a DDDN 128
Dtn 29,4a - ?) E d E D DIN 1287
Ditn 5,2a m9}77 DU 37 ß TON ET 7D N TT SN

Hat InNan diesen Befund VOT ugen, ist CS sehr wahrscheımlıch, dass
zumındest V.10b, WEln nıcht 9-11 d Uus deuteronomistischer er
stammenlö. Dann hätten deuteronomıistische Ergänzer den Amostext in

einem kunstvoll gestalteten ıptychon ausgebaut. och ZWE1 welıtere
Detaiıls welsen auf eıne spätere inzufügung der Taten JHWHs hın Zum
einen: Stammten S1e VoNn Amos, hätte Amos dann 1L1UT VONN „dreı oder j1er
Verbrechen Israels‘‘ (V.6aß) gesprochen? Hätte GE dıe Taten JHWHs ın der
Geschichte dann nıcht auch In der Überschriuft erwähnen mussen, zumal CS

sıch Ja nıcht irgendwelche 1 aten. sondern eben Taten Hs
handelt, die für Israe] als olk zentrale edeutung haben? Zum anderen:
Hätte Amos dıe oroßen Taten JH  - Hs dann nıcht zuersit dargestellt, also Vor

den Miıssetaten des Volkes? 1e] wahrscheimlicher ıst CS, dass dıe Ergänzer
mıt der Eınordnung VonN .11 nach den ergehen des Volkes bewusst eın
S1ıgnal HT geschaffen aben, dass SS ıhre Eınfügungen dem Primärtext
unterordnen wollen. !

Nun N F Da die Ankündıgung des Erdbebens als Gericht JHWHs
erst mıt \ 13 begıinnt, hängt ND In der Luft Dieser Eındruck wiıird
adurch noch unterstützt, dass NO vVvon den 041 beschriebenen Wohl-
aten JHWHs wıieder zurückkehrt den Verfehlungen des Volkes MI2
nımmt einerseı1ts V _ Sb wıeder auf (111 und mıt R0M auch W und bıldet
mıiıt V .Sb einen Rahmen dıe Einheıt (V.9-1 XE° nüp aber auch
N la Stichworte sınd ( '] (V-A lac.12b) und a 126) V+2 ist

Z7u vergleiche Jos 24,8 Die Befreiung adus Agypten in 10a (3
ist eın belıebtes ema der deuteronomiıischen und deuteronomıistischen Theolo-
o1€ (Ditn Z 5aa Jos 241 Kön O1 83 statt 54 wiırd ber bevorzugt NN
verwendet). A (PANTDN mwn>) siehe VT ON mu55 In Ditn 9„ VE3T:
Jos F1 1’ 18,5 uch D1P h1 (VA la) ist 1mM Deuteronom1um und 1im deuterono-
mistischen Geschichtswerk belıebt, WE das aufstehen lassen VOoNn

Propheten (Dtn 18,15.18): Rıchtern (Rı 2:16:18); Wıdersachern (1Kön 11,14.23)
und anderen promıinenten Personen (Priester, Köni1g, Nachkommen, Retter) geht
Vergleıiche dıe Kommentare und VOT allem Schmuidt, Redaktıon 17883
SO schon Wolff, Dodekapropheton 206; Schmidt, Redaktıon 180
Sıehe Anmerkung
Dıiesen Inweils verdanke ich Herrn Prof. Dr. Thomas Pola (Universıtät Dort-
mund)
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es schleblic. der den Gegensatz zwıischen JHWH und seinem olk noch
einmal auf den Punkt bringt: Wo JHW. Propheten und Nasıräer aufstehen
lässt (V::1 la), arbeıtet Israel darauf hın, diıese ruhıg tellen 12) Damıt
zerstören sS1e gerade, Was JHWH geschaffen hatte

ach der Ergänzung Von 9=14 trafen dıie Wohltaten und dıe
Gerichtsankündigung V.13-16) Zu hart aufeınander. Die Schilderung vVvon

Gericht direkt 1m SCANIUSS den Bericht über JHWHs Wohltaten
ist SCHIIC un!  ar Sıe käme viel abrup uch lıegen dıe ergehen
sraels für den eser schon ETW zurück S1e endeten mıt V S Miıt AI
en dıe deuteronomıiıstischen kErgänzer eın retardıerendes Moment SC
schaffen, das auf dıe Strafankündigung In Aa vorbereıten ll el
orlıentlierten S1e sıch dem Amoswort Am 716 So bıldet \ den
Übergangsvers zwıschen dem Dıptychon V.6-8.9-11 und der Gerıichtsan-
SaLc dann ab

Miıt der Ergänzung VON 0.1) ist also eın In sıch stımm1ges Kunstwerk
entstanden, dessen au Geltung bringen das nlıegen dieser
Arbeıt Wädl.

ummary
MOS 2,6-11 sShows concentric STIrucCILUre ach of the four transgress10ns of

Israel (V.6c./7a./ba.8) has ıts counterpart In the OUur CISs of named In
V.9.10a.b.lla. Many Scholars consıder addıtion, but the elaborate
construction has noL een perce1ved.

Zusammenfassung
Innerhalb der Israel-Strophe Am gelten die Verse Y0-12 als Ergänzung der

onsens der exegetischen Forschung. Die krgänzung wurde VOTSCHOIMIMIMEN, dass
In Am 2,6-11 iıne durchdachte konzentrische Struktur entstanden ist.
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